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ÜE LT 205-10, H2 –  

Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 
ÜE - 5340 
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Das Übergangselement LT 205-10, H2 – Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 ist 5,50 m 
lang und verbindet die einseitige Ortbetonschutzwand LT 205-10 mit dem Betonschutzwand-
fertigteilsystem Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK.  
Das ÜE selbst besteht aus einem Betonfertigteil im New-Jersey-Profil (3,50 m) und einem 
Ortbetonteil (2,0 m), der mittels Systemschalung als Handfeld ausgeführt wird. Die Kraft-
schlüssige Verbindung wird durch Schweißstöße der Längsbewehrung des BSWO-Teils mit 
den aus dem Fertigteilelement herausragenden Bewehrungsstäbe gewährleistet. 
Im ÜE erfolgt die Anpassung der Höhe und des Profils zwischen den angeschlossenen 
Schutzeinrichtungen. Die Einbindung des ÜE im Untergrund erfolgt analog zu den ange-
schlossenen Schutzeinrichtungen. 

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE LT 205-10, H2 –  
Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 

Hersteller Linetech GmbH & Co. KG /  
Hermann Spengler GmbH & Co. KG 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 LT 205-10, H2 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 
Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,60 – 0,61 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,90 – 0,81 
Länge des ÜE [m] 5,50 

Systemgründung / -aufstellung 

Ortbetonteil 3 cm tief über Nut in 
Asphalt eingespannt, BSWF 12 cm 
vertieft an Fahrbahnkante eingebaut 
und mit 12 cm Kies hinterfüllt. 

Bemerkungen 
Übergang enthält ein NJ 93BK-Fertigteil 
mit Übergang von B500B auf B500B 
NR Längsbewehrungselementen. 
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Das Übergangselement REBLOC 84XEAL_8, H2 – REBLOC 80XA_8_3A, H2 stellt eine 
direkte Verbindung zwischen der Streckenschutzeinrichtung REBLOC 84XEAL_8, H2 und 
dem Bauwerkssystem REBLOC 80XA_8_3A her. Die Länge beträgt 0 m. 
Die beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen weisen ab der Fahrbahnoberkante bzw. ab 
der Bauwerkskappe das gleiche Profil auf. Die REBLOC 84XEAL_8, H2 wird über die gesamte 
Breite mit einer Tiefe von 4 cm in der Asphaltschicht eingespannt. Die REBLOC 80XA_8_3A 
wird mit je 3 Ankern pro Element 12 cm tief im Beton der Brückenkappe verankert. 
Um den Höhen- und Neigungsunterschied zwischen Bauwerkskappe und Strecke auszu-
gleichen muss eine entsprechende Anrampung aus Asphalt hergestellt werden. 
Die Elemente der angeschlossenen Schutzeinrichtungen werden mittels der stirnseitig ange-
ordneten Kupplungen kraftschlüssig miteinander verbunden. Die Kraftübertragung von 
Kupplung zu Kupplung erfolgt im Element durch entsprechende Bewehrung.  

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE REBLOC 84XEAL_8, H2 – 
REBLOC 80XA_8_3A, H2 

Hersteller REBLOC GmbH 
angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC 84XEAL_8, H2 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 REBLOC 80XA_8_3A, H2 
Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 + Höhe Bauwerkskappe 
Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung analog zu den angeschlossenen 
Schutzeinrichtungen 

Bemerkungen - 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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Das Übergangselement mit der Länge 0,0m stellt die Verbindung zwischen den 
Schutzeinrichtungen REBLOC 80XA_8_3P, H2 (SE-1205) und REBLOC 80XA_8_3A, 
H2 (SE-1204) dar.  

Die SE REBLOC 80XA_8_3P wird mit 3 Dornen auf der Fahrbahn abgewandten Seite 
30cm tief im Asphalt verdornt. Die SE REBLOC 80XA_8_3A wird mit 3 Ankern 12cm 
tief im Beton der Brückenkappe verankert. 

Da die beiden Systeme genau die gleiche Profilform haben, können sie direkt 
zusammengehängt werden. Um den Höhen – und Neigungsunterschied zwischen 
Kappe und Strecke auszugleichen muss eine Anrampung aus Asphalt hergestellt 
werden. 

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE REBLOC 80XA_8_3P, H2 –  
REBLOC 80XA_8_3A, H2  

Hersteller REBLOC GmbH 
angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC 80XA_8_3P, H2 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 REBLOC 80XA_8_3A, H2 

Charakteristisches Material des ÜE Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 
Länge des ÜE [m] 0 
Systemgründung / -aufstellung - 

Bemerkungen 

Die beiden Systeme können auch mit 6 
Dornen bzw. 6 Ankern befestigt werden, 
wodurch eine beidseitige Anwendung 
möglich ist. 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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Das Übergangselement mit der Länge 0,0m stellt die Verbindung zwischen den 
Schutzeinrichtungen REBLOC 80XAS_8_4P, H2 (SE-1181) und REBLOC 
80XA_8_3P, H2 (SE-1205) dar.  

Die SE REBLOC 80XAS_8_4P wird mit 4 Dornen 100cm tief im Untergrund verdornt. 
Die SE REBLOC 80XA_8_3P wird mit 3 Dornen auf der Fahrbahn abgewandten Seite 
30cm tief im Asphalt verdornt.  

Da die beiden Systeme genau die gleiche Profilform haben, können sie direkt 
zusammengehängt werden.  

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE REBLOC 80XAS_8_4P, H2 –  
REBLOC 80XA_8_3P, H2  

Hersteller REBLOC GmbH 
angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC 80XAS_8_4P, H2  
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 REBLOC 80XA_8_3P, H2 

Charakteristisches Material des ÜE Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59m 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80m  
Länge des ÜE [m] 0,0m 
Systemgründung / -aufstellung - 

Bemerkungen  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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Das Übergangselement mit der Länge 0,0m stellt die Verbindung zwischen den 

Schutzeinrichtungen REBLOC 80XAS_8_10P, H2 (SE-1157) und REBLOC 

80XA_8_3P, H2 (SE-1205) dar.  

Die SE REBLOC 80XAS_8_10P wird mit 10 Dornen 100cm tief im Untergrund verdornt. 

Die SE REBLOC 80XA_8_3P wird mit 3 Dornen auf der Fahrbahn abgewandten Seite 

30cm tief im Asphalt verdornt.  

Da die beiden Systeme genau die gleiche Profilform haben, können sie direkt 

zusammengehängt werden.  

 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE REBLOC 80XAS_8_10P, H2 –  
REBLOC 80XA_8_3P, H2 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC 80XAS_8_10P, H2  

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 REBLOC 80XA_8_3P, H2 

Charakteristisches Material des ÜE 
Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59m 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80m  

Länge des ÜE [m] 0,0m 

Systemgründung / -aufstellung - 

Bemerkungen 

Die Schutzeinrichtung REBLOC 
80XA_8_3P kann auch mit 6 Dornen 
verankert werden und ermöglicht so mit 
gleichen Leistungsdaten eine 
beidseitige Anwendung. 
Die zugehörige Variante des ÜE ist auf 
Seite 3 dargestellt. 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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DB 100, H4b 
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Das Übergangselement DB 120S 6m K280E, H4b – DB 100, H4b stellt den Übergang 

zwischen den frei aufgestellten Systemen DB 120S 6m K280E, H4b und DB 100 6m K280, 

H4b mit einer Länge von 6,00 m dar. 

Die Anpassung der Systemhöhe und der Profilgeometrie ist mit einer Verziehung von mind. 

1:20 umgesetzt. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE DB 120S 6m K280E, H4b –  
DB 100, H4b 

Hersteller DELTA BLOC Deutschland GmbH  

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 DB 120S 6m K280E, H4b 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 DB 100, H4b 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton C30/37 XC4, XF4, XD3, WA 

Breite des ÜE [m] 0,7 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 1,20 

Länge des ÜE [m] 6,00 

Systemgründung / -aufstellung frei aufgestellt auf Asphalt 

Bemerkungen  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
 

 
ÜE DB 120S 6m K280E, H4b –  

DB 100, H4b 

ÜE - 5352 

Seite:  2 von 2 

 

 

 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21







 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
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Das Übergangselement verbindet die mittels Nut 3 cm tief eingespannte BSWO LT 206, 
H2 mit dem 12 cm tiefer als Belagskante und rückseitig mit 12 cm hinterfülltem Kies 
eingebauten doppelseitigen BSWF Typ NJ 93BK, H2.  
Der Übergang enthält ein NJ 93BK Fertigteil mit Übergang von B500B auf B500B NR 
Längsbewehrungselementen. 

Die Längsbewehrung wird durch Schweißstöße kraftschlüssig miteinander verbunden. 

 Bezeichnung des Übergangselementes ÜE LT 206, H2 –  
Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 

Hersteller Linetech GmbH & Co. KG /  
Hermann Spengler GmbH & Co. KG 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 LT 206, H2 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton C30/37 (LP), XC4, XD3, XF4, 
WA mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,61 – 0,745 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,81 - 0,90 
Länge des ÜE [m] 5,5 

Systemgründung / -aufstellung 

BSWO-seitig mit Nut 3 cm tief ein-
gespannt in der Unterlage; BSWF-seitig 
12 cm vertieft zur Fahrbahnkante ein-
gebaut und mit 12 cm Kies hinterfüllt. 

Bemerkungen 

Die zweiseitig wirkende Variante wird 
beidseitig 12 cm vertieft an den 
Fahrbahnkanten eingebaut und ist auf 
Seite 3 dargestellt. 
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Das Übergangselement mit der Länge 0,0m stellt die Verbindung zwischen den 
Schutzeinrichtungen REBLOC 80XAS_8_10P, H2 (SE-1157) und REBLOC 
80XA_8_10A, H2 (SE-1217) dar.  

Die SE REBLOC 80XAS_8_10P, H2 wird auf unbefestigtem Untergrund aufgestellt und 
1m tief mit 10 Verankerungsdornen je Element verdornt. Die SE REBLOC 
80XA_8_10A, H2 wird mit 10 Klebeankern 20cm tief im Asphalt verankert. 

Da die beiden Systeme genau die gleiche Profilform haben, können sie direkt 
zusammengehängt werden.  

 

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE REBLOC 80XAS_8_10P, H2 –  
REBLOC 80XA_8_10A, H2  

Hersteller REBLOC GmbH 
angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC 80XAS_8_10P, H2 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 REBLOC 80XA_8_10A, H2 

Charakteristisches Material des ÜE Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 
Länge des ÜE [m] 0 
Systemgründung / -aufstellung - 

Bemerkungen  
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ÜE REBLOC 80XAS_8_10P, H2 –  

REBLOC 80XA_8_10A, H2 
ÜE - 5355 

Seite:  2 von 2 

 
 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 15.07.2021  
 

 
ÜE REBLOC 84XEAL_8, H2 –  

REBLOC 80XA_8_10A, H2 
ÜE - 5356 

Seite:  1 von 2 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Übergangselement mit der Länge 0,0m stellt die Verbindung zwischen den 
Schutzeinrichtungen REBLOC 84XEAL_8, H2 (SE-1142) und REBLOC 80XA_8_10A, 
H2 (SE-1217) dar.  

Die SE REBLOC 84XEAL_8, H2 wird 4 cm tief und auf die gesamte Breite im Asphalt 
eingespannt. Die SE REBLOC 80XA_8_10A, H2 wird mit 10 Klebeankern 20cm tief im 
Asphalt verankert. 

Da die beiden Systeme genau die gleiche Profilform haben können sie direkt 
zusammengehängt werden.  

 

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE REBLOC 84XEAL_8, H2 –  
REBLOC 80XA_8_10A, H2  

Hersteller REBLOC GmbH 
angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC 84XEAL_8, H2 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 REBLOC 80XA_8_10A, H2 

Charakteristisches Material des ÜE Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 
Länge des ÜE [m] 0 
Systemgründung / -aufstellung - 

Bemerkungen  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 18.02.2022  
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